
                       

Liebe Freunde von PUSTEKUCHEN! 

Wir laden Euch herzlich ein, mit uns 

gemeinsam den 30. Geburtstag von 

PUSTEKUCHEN  zu  feiern! Kommt alle und 

feiert mit!!! 

Unser neues Stück: 

  König Lear  
            von                                   

William Shakespeare 

Zum Weinen und zum Lachen                    

Dass diese Premiere ausgerechnet an 

Halloween stattfindet, ist eher Zufall. Nicht           

                               

kürbisköpfige Monster, Vampire und 

Frankensteine bevölkern bei PUSTEKUCHEN 

die Bühne; das nicht, aber der legendäre 

englische König Lear ruft das ganze Unglück 

der Welt hervor; und das nur aus dem einzigen 

Grund, weil ihm seine jüngste Tochter nicht 

genug Liebesbeweise erbringt. Und dabei hat 

er ihretwegen auf den Thron verzichtet!         

Aus verletzten Gefühlen und aus menschlicher 

Schwäche erwächst das Böse. Lears radikaler 

Starrsinn führt die Welt an den Abgrund und 

stürzt sie in die Finsternis. „Aus nichts wird 

nichts“, ist Lears fatale Weisheit. „Ich werde 

Dinge tun, die solln sein der Schrecken der 

Welt“, droht er. Der Tod wird reichlich ernten. 

Haben wir nicht angesichts der aktuellen 

Weltsituation alle das Gefühl, die Welt sei 

brüchig wie schon lange nicht mehr? 

Aktueller geht es nicht. Was Shakespeare vor 

mehr als 450 Jahren geschrieben hat, liest sich 

für die Gruppe 

PUSTEKUCHEN  
Theatergruppe am DIO 

 

wie ein Kommentar zu unserer Zeit. 

Fundamentalismus und Fanatismus zerstören 

die Reste von Toleranz. Macht vernichtet 

Recht und schafft das Nichts. Wo bleiben 

Menschlichkeit und Freiheit?  

Den Tod im Theater gab es bei 

PUSTEKUCHEN in 30 Jahren nur in der Farce 

und in der Komödie. Dort ist er nach altem 

Theaterbrauch eigentlich tabu. Und nun spielt 

PUSTEKUCHEN zum ersten Mal die dunklen 

Seiten der Welt in einer richtigen Tragödie. 

Weil es der Wirklichkeit entspricht.  

Shakespeare wäre aber nicht Shakespeare, 

wenn er nicht den Menschen von allen Seiten 

zeigen würde. Und deshalb gibt es für die 

Zuschauer nicht nur etwas zu weinen, 

sondern auch zu lachen. 

Eine riesige Herausforderung für die jungen 

Schauspielerinnen und Schauspieler Mord, 

Intrige und Krieg glaubhaft zu verkörpern, 

aber auch die großen Gefühle  Hass, Liebe 

und Leidenschaft.  

Herzlich willkommen!!! 

 

Regie: Silke Angermann, Ulrich Baggemann   

Premiere: Freitag, 31. Oktober 2014 um 19.30 Uhr   

in der Aula des Gymnasium Dionysianum in Rheine   

weitere Termine: 2./5./7./9. November 2014   

Vorverkauf: ab 22. Oktober in der Schule und     

in der Buchhandlung Eckers    Eintritt: 5,-/8 ,- €   

Ermäßigung: für Klassen und Kurse: 3,- €;   

Mittwochsvorstellung: 3,-/5,- € 

  



 

 



 

 



        

 

 


